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• Hautapotheke – Persönliche Beratung bei akuten 
und chronischen Hautproblemen

• Verträglichkeitsprüfung von verschriebenen  
Medikamenten (Polymedikations-Check)

• Messung von Blutzucker, Cholesterin, Blutdruck

• Breites Angebot an Alternativmedizinprodukten 
(Schüssler Salze, pflanzliche Heilmittel, Homöopathie, 
Spagyrik und mehr)

• Sportverletzung? Bei uns finden Sie ein breites  
Sortiment an speziellen Bandagen

• Moderne Beauty-Artikel und Kosmetika

• Jeden Monat sonnige Preise mit 20% Rabatt auf 
ausgesuchten Produkten 

• Gratis Hauslieferdienst

Wir freuen uns auf Sie!

Das moderne Gesundheitszentrum im 
Herzen von Aadorf mit Apotheke und 
Drogerie unter einem Dach.
Die Aadorf Apotheke Drogerie bietet Ihnen mehr.  
Hauptsache, Sie bleiben gesund!

aadorf apotheke drogerie • Bahnhofstrasse 8 • 8355 Aadorf 
Tel: 052 368 05 05 • Fax: 052 368 05 06  
info@aadorf-apotheke.ch • www.aadorf-apotheke.ch

aagena-angebots-flyer-sportverletzung.indd   1 06.01.16   17:02



3

43. Jahrgang

Liebe Turnerfamilie,
Geschätzte Leserinnen und Leser,

Ich weiss nicht wie es Ihnen geht, aber ich 
selbst habe über die Wintertage doch et-
was an Körpergewicht zugesetzt. Zudem 
fühle ich mich nach der langen und kalten 
Jahreszeit abgespannt und Müde. Damit 
wir nun fit und gesund durch den Frühling 
kommen, heisst die „Zauberformel“ mehr 
Bewegung, richtige Ernährung und erhöh-
te Vitaminzufuhr. 

Wenn die Temperaturen langsam wieder 
steigen und immer mehr Sonnenstrahlen 
durch die Wolkendecke blinzeln, dann 
treibt es uns nach draussen: Bewegung 
und Fitness sind wieder angesagt. Die 
ersten richtig warmen Tage bieten also 
reichlich Gelegenheit sich von der Winter-
passivität zu verabschieden. Doch dem 
einen oder anderen fehlt die Motivation 
sich alleine zu quälen und somit gegen 
den „inneren Schweinehund“ anzukämp-
fen.

Wie motiviere ich mich mehr Sport zu trei-
ben - mich damit mehr zu bewegen ??

Am besten ist Sport in der Gruppe. Denn 
wer in der Gruppe Sport macht, kann sich 
gegenseitig motivieren. Zudem fördert 
man die Geselligkeit und Kameradschaft, 
die Kommunikation und lernt zudem neue 
Leute kennen. Einzige Voraussetzung für 
den Teamsport ist, dass Menschen mit 

gleicher Ausgangslage und gemeinsamen 
Zielen sportlich aktiv sind. 

Dazu prädestiniert sind z.B. die verschie-
denen turnenden Vereine von Ettenhau-
sen. Von polysportiven Aktivitäten bis hin 
zu Volley- und Faustball können wir Ihnen 
fast alles bieten. In den Vereinen kommen 
Menschen mit gleichen sportlichen wie 
gesellschaftlichen Voraussetzungen zu-
sammen um gemeinsam zu turnen. Nach 
dem Turnen wird die Geselligkeit und Ka-
meradschaft gepflegt. 

Der Gesundheit zu liebe, geben Sie sich 
einen Ruck und finden sich an einem der 
verschiedenen Abenden in der Turnhalle 
Ettenhausen ein. So zum Beispiel auch 
in der „offenen Turnhalle“, welche an ver-
schiedenen Freitagen im Monat durch 
den Turnverein für die breite Öffentlichkeit 
angeboten wird. Spiel, Spass und kör-
perliche Fitness für ALLE, die sich gerne 
sportlich betätigen wollen. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, freuen wir uns 
Sie kennen zu lernen.

Mit Turnergruss

Norbert Scramonzin

Präsident Turnverein Ettenhausen
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Ursula	  Zehnder	  
Rüetschbergstr.	  17	  
8356	  Ettenhausen	  

	  
052	  365	  22	  96	  
078	  771	  23	  83	  

	  
ursula.zehnder@gmx.ch	  

	   	   	  
www.shaba.ch	  

Hair	  &	  Make	  Up	  Artist	  
	  
Lassen	  Sie	  sich	  für	  jeden	  Anlass	  von	  einer	  	  
diplomierten	  Visagistin	  verschönern.	  	  
	  

¥ Tages-‐	  &	  Abend	  Make	  Up	  	  
¥ Feiern,	  Partys,	  Hochzeiten	  
¥ Shootings,	  Fasnacht,	  Specials	  

	  

Shaba	  
	  
Schönheit,	  Hygiene,	  Wohlgefühl	  -‐	  und	  eine	  seidig	  	  
glatte	  Haut,	  das	  ist	  das	  Resultat	  der	  Shaba-‐Methode:	  
	  	  
Die	  Kunst	  der	  sanften	  Haarentfernung	  mit	  Zucker-‐Gel.	  
	  

Daria	  Zehnder	  
Rüetschbergstr.	  17	  
8356	  Ettenhausen	  
	  
052	  365	  22	  96	  
079	  294	  46	  39	  
	  
daria.zehnder@hotmail.com	  
	   	   	  
www.dariazart.com	  
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Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

100 % Begeisterung mit bis zu 50 % Rabatt.
Als Raiffeisen-Mitglied besuchen Sie über 
1‘000 Konzerte und Events zu attraktiven Preisen.
raiffeisen.ch/memberplus

Konzerte – Musicals
Rock & Pop – Zirkus

Shows – Comedy – Festivals

Raiffeisenbank Aadorf - www.raiffeisen.ch/aadorf
Geschäftsstellen in Aadorf, Elgg und Wiesendangen 
Telefon 052 368 00 00



7

Liebe Turnerinnen und Turner, 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 

Ich kann es kaum glauben, schon 
wieder sitze ich vor dem Computer 
und verfasse bereits meinen siebten 
Präsidentenbericht für die General-
versammlung 2016 des Turnvereines 
Ettenhausen. Damit will ich ihnen sa-
gen bzw. verdeutlichen, wie schnell 
doch die Zeit vergeht. 
Wenn ich auf das Jahr 2015 zurück-
blicke, kommen mir spontan ver-
schiedene Ereignisse in den Sinn, 
welche für unsere Welt sehr prägend 
und auch einschneidend waren. Den-
ken wir nur einmal an die tragischen 
Ereignisse in Paris, die verschiede-
nen Unwetterkatastrophen weltweit, 
der sogenannte „Frankenschock“ 
oder auch die Flüchtlingsströme in 
Richtung Europa. Solche Ereignisse 
rufen bei mir ein gewisses Unbeha-
gen hervor und ich frage mich, wie 
wird sich die Sachlage künftig weiter 
entwickeln. Ich bin weiss Gott kein 
„Pessimist“, aber die Zukunft bereitet 
mir, dies in An-betracht der verschie-
denen vorhandenen „Brandherde“, 
doch etwas Sorge. 
Im Vereinsjahr 2015 setzte sich der 
Vorstand verstärkt mit der Thema-
tik „Wie weiter mit dem Turnen in 
Ettenhausen“ auseinander. In ver-
schiedenen Sitzungen und „runden 
Tischen“, unter anderem auch mit 
dem Vorstand des TGTV (Thurgaui-

scher Turnverband) und den anderen 
Verantwortlichen der turnenden Verei-
ne Ettenhausen (FR und MR), disku-
tierten wir, welche Wege wir künftig 
im Sinne des Turnens einschlagen 
werden/sollten. Alle sind sich in einer 
Sache vollkommen einig: Das Turnen 
in Ettenhausen muss weiter bestehen 
bleiben! Welche Strukturen und For-
men das Turnen in Zukunft aufweisen 
soll, ist zurzeit noch völlig offen. Eine 
Arbeitsgruppe (AG) bestehend aus 
verschiedenen Vertretern der einzel-
nen Turnerriegen, unter der Leitung 
von Ignaz Zehn-der, wird diese The-
matik im Jahre 2016 intensiver bear-
beiten. Ich als Präsident des Turnver-
eines Ettenhausen bin vollumfänglich 
überzeugt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Deshalb bin ich auf das 
Ergebnis der Arbeitsgruppe sehr ge-
spannt. 
Als neues Projekt lancierten wir im 
Jahre 2015 die sogenannte „offene 
Turnhalle“. Einmal monatlich und das 
an einem Freitagabend (ab 2000 Uhr) 
versuchen wir, die breite Öffentlich-
keit in die Turnhalle von Ettenhausen 
zu bringen. Das bewährte Leiterteam 
Petra Herzog und Marion Wahren-
berger sind bestrebt, interessante 
und abwechslungsreiche Lektionen 
zu bieten. Da geht es zum Beispiel 
um Intervall-Training, Badminton, 
Line-Dance, Zumba etc……… Die 
Trainingslektionen und das dazu ge-
hörende Thema ist einerseits auf der 

von Norbert Scramonzin

Jubiläumsanlass 20 Jahre
FBV Ettenhausen

Jahresbericht
des Präsidenten



8



9

Internetseite des TV Ettenhausen 
auf-geschaltet und andererseits auf 
unseren Plakaten, welche im Dorf 
aufgestellt werden, ersichtlich Auch 
der gesellschaftliche Aspekt inner-
halb unseres Vereines kam nicht zu 
kurz. Es wurden verschiedene An-
lässe organisiert, bei welchen wir 
die Kameradschaft, Geselligkeit und 
den Zusammenhang innerhalb un-
seres Vereines pflegen konnten. Es 
überwältigt mich immer wieder, was 
für einen tollen Zusammenhalt wir 
im Verein haben, wie wir miteinander 
umgehen und dabei eine Kultur von 
Anstand und gegenseitigem Respekt 
leben. Herzlichen Dank euch allen ! 
Betreffend der verschiedenen Anläs-
se verweise ich auf den Bericht der 
Leiterinnen. 
Rückblickend war das 2015, vor al-
lem für den Vorstand des Turnverei-
nes Ettenhausen, ein sehr intensives 
Jahr. Zu den obligaten Vorstands-Sit-
zungen kamen auch noch die Sitzung 
mit dem TGTV im März 2015, einem 
Turnstand und die beiden „runden 
Tische“ mit den Verantwortlichen der 
anderen turnenden Vereine (FR und 
MR), welche gut vorbereitet werden 
mussten, dazu. Trotzdem blicke ich 
befriedigt und mit einem gewissen 
Stolz auf das vergangene Vereinsjahr 
zu-rück. Stolz deshalb, weil wir es 
fertig gebracht haben eine Diskussion 
unter den verschiedenen Vereinen zu 
lancieren, welche meines Erachtens 

für das Turnen in Ettenhausen wichtig 
ist. 

Ich komme zum Schluss und danke 
allen Vereins- und Ehrenmitglieder, 
die sich für den Verein im Jahre 2015 
in irgendeiner Form eingesetzt haben. 
Zudem danke ich meinen Vorstands-
kolleginnen und -kollegen ganz herz-
lich für ihre wertvolle Unterstützung 
im Vereinsjahr 2015. Wir haben zu-
sammen ein gutes und vor allem kre-
atives Jahr miteinander erlebt. Diese 
positiven Elemente sind es, welche 
uns antreiben und weiter Hoffnung 
geben. 
Einen ganz speziellen Dank aber 
möchte ich Petra Herzog und Marion 
Wahrenberger aussprechen. Sie wa-
ren stets bestrebt, einerseits interes-
sante und abwechslungsreiche Turn-
stunden anzubieten und andererseits 
auch in den verschiedenen Sitzun-
gen gute Ideen einzubringen. Es ist 
erkennbar, dass sich in der „offenen 
Turnhalle“ bereits sogenannte „treue 
Besucher“ einfinden. Es wäre jedoch 
schön, wenn sich die Zahl noch etwas 
erhöht. Somit richte ich einen Auf-
ruf an ALLE, die diese Zeilen lesen: 
Kommen Sie doch bei uns vorbei und 
nehmen sie an den gut vorbereiteten 
Lektionen der „offenen Turnhalle“ teil. 

Den anderen Verantwortlichen der 
turnenden Vereine danke ich für die 
gute und kollegiale Zusammenarbeit. 
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GmbH

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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Das Jahr 2016 möge euch allen nur 
das Allerbeste und vor allem gute 
Gesundheit und eine unfallfreie Zeit 
bringen.

Mit Turnergruss 

Norbert Scramonzin 
Präsident Turnverein Ettenhausen

Turnverein Ettenhausen

Othmar Graf Ehrenmitglied 35 Jahre
Stefan Eisenring Ehrenmitglied 30 Jahre
Lukas Müller Ehrenmitglied 25 Jahre

Männerriege Ettenhausen

Bernhard Baumgartner Aktivmitglied 50 Jahre
Rolf Pfister Aktivmitglied 20 Jahre
Peter Eitzinger Aktivmitglied 20 Jahre

Frauenriege Ettenhausen

Hedi Baumgartner Ehrenmitglied 50 Jahre
Friedi Müller Ehrenmitglied 50 Jahre
Lisbeth Rupper Ehrenmitglied 50 Jahre
Magdalena Zbinden Ehrenmitglied 50 Jahre
Maria Nick Aktivmitglied 35 Jahre
Heidi Beerli Ehrenmitglied 35 Jahre
Edith Kretz Ehrenmitglied 35 Jahre
May Zehnder Aktivmitglied 20 Jahre
Rahel Schönauer Aktivmitglied 10 Jahre

Ehrungen
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S C H R E I N E R E I
M Ö B E L B A U

Spezialist

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Inserat_134x49mm_viertel_A5.indd   1 10.04.2016   22:13:39

malerbetrieb gmbh
tel  052 365 20 60  ·  fax  052 335 31 32  ·  info@farbpalette.ch
hauptstrasse 23  ·  8357 guntershausen

www.farbpalette.ch
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KRETZ WASSERAUFBEREITUNG
Weiherweg 20, 9548 Matzingen, Tel. 052 376 27 60

Weiches Wasser
... spürbarer Komfort in allen 
Lebensbereichen!

AQA perla 5-30 Wasserenthärter
- sicherer Schutz der Wasserleitung vor Kalk.
- bewährte Verfahrenstechnik.
- kurze Regenerationszeit (bei geringem 
  Regenerierungsmittelverbrauch).
- herrlich weiches Wasser auf den empfohlenen
  Idealwert von 5°d.
- Sie sparen Wasch- und Reinigungsmittel, 
  Energie und Reparaturen.

  Haben Sie Fragen? 
  Wir beraten Sie gerne!
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von Karl Müller

Schlussbilanz 
Hallensaison 2015/16
Positiver Rückblick
Die Faustballgemeinschaft Elgg-Et-
tenhausen nahm an der Hallenmeis-
terschaft mit je einer Mannschaft in 
den drei höchsten Spielklassen (NLA, 
NLB und 1. Liga) teil. Erfreulich der 
Schweizermeistertitel in der NLB und 
damit der Verbleib in der NLA sowie 
die Integration von jungen Spielern in 
die 1. Liga-Mannschaft.

Nationalliga A
FG Elgg-Ettenhausen 1
Fanionteam weiterhin NLA-würdig
Wie bereits im vergangenen Jahr, 
war das NLA-Team am Ende auf die 
Schützenhilfe des Reserveteams in 
der NLB angewiesen, um den Liga-
erhalt in der NLA zu schaffen. Dabei 
wäre bei einem Sieg im letzten Meis-
terschaftsspiel gegen Wigoltingen 
sogar noch die Teilnahme am Finale-
vent möglich gewesen. Widnau und 
Diepoldsau dominierten die Qualifi-
kationsphase, während sich die üb-
rigen vier Teams schwer taten. Nach 
den beiden Startniederlagen von EE1 
gegen Oberentfelden (0:5) und Jona 
(1:5)  steigerte sich das Team konti-
nuerilich, forderte vorerst Widnau mit 
einem respektablen 3:5 und siegte im 
vorletzten Spiel klar gegen den dama-
ligen Tabellenführer Diepoldsau mit 
5:2. Leider verpasste es EE1 dann ge-
gen Wigoltingen, den Ligaerhalt aus 

eigener Kraft zu schaffen. Wäre beim 
Spielstand von 1:2 der entscheidende 
Satzball von EE1 nicht ins Aus gegan-
gen, wäre vielleicht das Spiel noch zu 
gewinnen gewesen.

Dass die Hallenmeisterschaft speziell 
ist, zeigen die Ergebnisse der Final-
spiele. Widnau und Diepoldsau verlo-
ren die Halbfinals und so standen sich 
Wigoltingen und Oberentfelden im Fi-
nal gegenüber, wo es für die Thurgau-
er eine klare 0:4 Niederlage absetzte. 
Für EE1 wäre in der Hallenmeister-
schaft mehr möglich gewesen

Nationalliga B
FG Elgg-Ettenhausen 2
Schweizermeistertitel
Dass es sich lohnt, im Faustball nebst 
den reinen Punkten auch immer das 
Satzverhältnis im Auge zu behalten, 
bewahrheitete sich auch diese Sai-
son. Nach Abschluss der Qualifika-
tionsrunde (es wurde eine einfache 
Runde gespielt), lagen hinter dem 
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Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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ungeschlagenen Tabellenführer Jona 
drei Mannschaften – FG EE2, Die-
poldsau 2 und Riwi -  punktgleich auf 
dem zweiten Tabellenrang. EE2 quali-
fizierte sich dank besserem Satzver-
hältnis für die Finalrunde der NLB Ost 
und NLB West. 

Mit überzeugenden Leistungen gegen 
Vordemwald, Jona 2 und Oberent-
felden 2 sicherte sich das Team den 
Hallenmeistertitel in der NLB. Gleich-
zeitig verhinderte die Mannschaft den 
Abstieg von EE1. Gratulation zu die-
ser tollen Leistung.

1. Liga
FG Elgg-Ettenhausen 3
Klarer Sieger in der
Relegationsrunde

Nebst erfahrenen Spielern kommen 
in der 1. Liga auch immer wieder ta-
lentierte Nachwuchsfaustballer zum 
Zuge, um sie auf höhere Aufgaben 
vorzubereiten bzw. an die nationale 
Spitze heranführen zu können. Nach 
dem Startsieg gegen Salenstein folg-
ten drei Niederlagen gegen die fa-
vorisierten Teams von Wigoltingen 2 
(späterer Aufsteiger in die NLB), Af-
feltrangen und Riwi 2. Zum Abschluss 
der Vorrunde folgten nochmals drei 
klare Siege. Trotzdem reichte es nicht 
mehr in die Finalrunde. Mit fünf Er-
folgen belegte das Team in der Rele-
gationsrunde den ersten Rang bzw. 
den fünften Schlussrang der Meister-
schaft.

Männer 3. Liga – Region Thurgau
FBV Ettenhausen 1
Bronzemedaille
Das vor allem von jungen Spielern ge-
bildete Team zeigte während den drei 
Spieltagen eine gute Leistung und 
beendet die Meisterschaft auf Platz 
drei von sechs Teams.

Männer 4. Liga – Region Thurgau
FBV Ettenhausen 2
5. Rang
Die Nachwuchsspieler erspielten sich 
den fünften Schlussrang von acht 
Teams und konnten wichtige Erfah-
rungen sammeln. In der 4. Liga wird 
in Kleinhallen gespielt, wo Taktik und 
Erfahrung eine wichtige Rolle spielen.
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Ostschweizer-
Nachwuchsmeisterschaft
Silbermedaille für U10

Sieger bei der U10 Finalrunde in Et-
tenhausen wurde verdient das Team 
von Riwi, das im Finalspiel gegen Et-
tenhausen das bessere Ende für sich 
beanspruchte. Der zweite Platz für Et-
tenhausen ist ebenfalls verdient, denn 
die Mannschaft zeigte sich im Laufe 
der Finalrunde als spielstark. Herzli-
che Gratulation. 

5 Spieler der FG Elgg-Ettenhausen 
im Nati-Aufgebot
Nationaltrainer Oliver Lang (Elgg) hat 
jene 20 Spieler bestimmt, die für den 
Selektionsprozess im Hinblick auf die 
EM vom 26. bis 28. August 2016 in 
Grieskirchen (Österreich) vorgesehen 
sind. Sehr erfreulich, dass von der FG 
Elgg-Ettenhausen gleich fünf Spie-
ler aufgeboten wurden. Dies ist eine 
wirklich beeindruckende Bilanz und 

zeigt auf, wie gut unsere Trainer ar-
beiten. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Markus Fehr, Simon 
Kunz, Elmar Bonetti und Adrian Oett-
li für die tolle Arbeit. Wir wünschen 
den jungen Spielern, Nicolas und Joël 
Fehr, Christoph Mächler, Jakob Heitz 
und Valentin Eitzinger viel Erfolg beim 
Selektionsprozess.

22. Generalversammlung des 
Faustballvereins Ettenhausen
Der Präsident Reto Brändle konnte in 
seinem Jahresbericht über ein weite-
res ereignisreiches Vereinsjahr berich-
ten. Lediglich 21 Aktivmitglieder tra-
fen sich im Landgasthof Heidelberg, 
wo nach einem feinen Nachtessen 
die zwölf Punkte umfassende Trak-
tandenliste speditiv abgewickelt wer-
den konnte. Unter Mutationen muss-
ten leider zehn Austritte zur Kenntnis 
genommen werden. Dabei handelt es 
sich vorwiegend um ehemalige NLA-
Faustballerinnen, die im Verein keine 
Spielmöglichkeiten mehr haben. Er-
freulicherweise sind aber auch vier 
Neueintritte zu verzeichnen, sodass 
sich der Mitgliederbestand auf 34 
Personen reduzierte. Dazu kommen 
noch rund 25 Faustballerinnen und 
Faustballer im Mini- und Schüleralter 
ohne Vereinsmitgliedschaft. Der Jah-
resbericht des Präsidenten erinnerte 
nochmals an die sportlichen und ge-
sellschaftlichen Ereignisse des ver-
gangenen Vereinsjahres.
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Hochs und Tiefs im sportlichen 
Bereich
Das noch sehr junge NLA-Team 
kämpfte in der Hallen- wie auch in 
der Feldsaison gegen den Abstieg. 
Während die Zielsetzung im Feld aus 
eigener Kraft erreicht wurde, war die 
Mannschaft in der Halle auf das NLB-
Team angewiesen, welches mit der 
Silbermedaille den Abstieg verhinder-
te. Vor allem das Reserveteam glänz-
te mit je einem zweiten Platz in der 
Halle wie im Feld. Einmal mehr waren 
auch die Nachwuchsspieler der FG 
Elgg-Ettenhausen für die Höhepunkte 
verantwortlich. Das U16-Team wur-
de Schweizermeister und die U18 
erspielte sich die Silbermedaille. Der 
Vereinsanlass im Atzmännig zum 
20-Jahre Jubiläum war ein weiterer 
Höhepunkt und wird allen in guter Er-
innerung bleiben.
Erfreuliche Finanzen
Der Kassier Markus Portmann konn-
te erfreulicherweise einen Gewinn 
präsentieren, obwohl im Voranschlag 
ein Verlust budgetiert war. Das Bud-
get sieht einen Rückschlag vor. Als 
zweitgrösster Ausgabeposten hinter 
demjenigen für die drei Teams der 
Faustballgemeinschaft werden die 
Aufwendungen für den Nachwuchs-
bereich aufgeführt.
Der Vorstand stellte sich für ein weite-
res Jahr zur Verfügung und wurde von 
der Versammlung bestätigt. Für den 
austretenden Stephan Müller wurde 

neu Elmar Bonetti ins Führungsgremi-
um gewählt. Leider mussten auch die 
Rücktitte des Präsidenten und des 
Kassiers auf die nächste Generalver-
sammlung zur Kenntnis genommen 
werden.
Der Ausblick aufs laufende Vereins-
jahr weist auf zahlreiche sportliche 
Anlässe und etliche Helfereinsätze 
hin. Als wichtigster Anlass darf der 
Final Five Event vom 10./11. Septem-
ber betrachtetet werden. OK-Präsi-
dent Dominic Bächlin orientierte über 
diesen Anlass.
Viel Einsatz und Ideen werden auch 
von den Aktivmitgliedern erwartet, 
wenn es darum geht, eine Standort-
bestimmung zu machen und daraus 
die nötigen Schritte in die Zukunft ab-
zuleiten. Nicht nur in der Wirtschaft, 
sondern auch in den Vereinen ist von 
Zeit zu Zeit Bilanz zu ziehen und die 
Zukunft zu planen. Verschiedene Ar-
beitsgruppen werden sich diesem 
Thema annehmen. Mit diesen wichti-
gen Informationen schloss der Präsi-
dent die Versammlung und bedanke 
sich für das Interesse.

Gönnerunterlagen 2016 aktualisiert
Die Gönnerunterlagen wurden auf den 
neusten Stand gebracht und können 
auch von unserer Homepage, www.
fbv-ettenhausen.ch, herunter geladen 
werden. Wir freuen uns, wenn auch 
im 2016 wiederum zahlreiche Spon-
soren und Gönner unseren Verein un-
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terstützen und sagen im Voraus ein 
herzliches Dankeschön.

Heimspiele Feldmeisterschaft 2016
Auch in der kommenden Feldsaison 
werden Heimspiele in den verschie-
denen Ligen durchgeführt. Die Teams 
und der Faustballverein freuen sich 
auf viele Zuschauer. Wie immer steht 
eine leistungsfähige und gemütliche 
Festwirtschaft zur Verfügung.
Vorschau auf das Weltklasse in Elgg. 
Dieses findet am 3. August statt. Ein 
besonderer Leckerbissen wird den 
Zuschauern mit dem Länderspiel zwi-
schen der Schweiz und Deutschland 
präsentiert.

Faustball Final Five 2016

Faustball Elgg und der Faustballverein 
Ettenhausen organisieren den Faust-
ball Final Five 2016. Die schweizweit 
besten Männer und Frauen-Faust-
ballteams kämpfen am 10./11. Sep-
tember auf der Sportanlage im See 
in Elgg um den Schweizermeistertitel. 
Es werden über 1000 Zuschauer er-
wartet und Top-Faustballspiele sind 
garantiert. Der Anlass bietet auch für 
Firmen die Möglichkeit, sich einem 
zahlreichen Publikum zu präsentie-
ren. Sponsoring-Dossiers sind bei 
Stephan Müller (muller.st@icloud.com 
oder 079 708 90 30) erhältlich.

Heimspiele  Feldsaison 2016 -„Sportplatz Ettenhausen“
FG Elgg-Ettenhausen 1  (NLA) / FG Elgg-Ettenhausen 2 (NLB)
FG Elgg-Ettenhausen 3 (1. Liga)

NLB  Samstag, 7. Mai    12.00 Uhr Diepoldsau, Schlieren
NLA          Samstag, 7. Mai 16.00 Uhr Diepoldsau, Vordemwald
1.  Liga Mittwoch, 17. August 19.30 Uhr Flums, Dozwil 
NLA          Samstag, 3. September 16.00 Uhr Wigoltingen, Riwi

Heimspiele  Feldsaison 2016 - „Sportplatz im See“, Elgg
FG Elgg-Ettenhausen 1  (NLA) / FG Elgg-Ettenhausen 2 (NLB)
FG Elgg-Ettenhausen 3 (1. Liga)

NLB  Samstag, 25. Juni 12.00 Uhr Affeltrangen, Affoltern
NLA  Samstag, 25. Juni 16.00 Uhr Widnau, Walzenhausen
1.  Liga Dienstag, 28. Juni 19.30 Uhr Diepoldsau 3, Ermatingen
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FAUSTBALL FINAL FIVE 2016 
Finalspiele NLA - Männer / Frauen 

Sportplatz „Im See“, Elgg 
10./11. Sept. 16

	

www.faustball-finalevent.ch
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Metzgerei Würmli AG     Kirchgasse 7     8353 Elgg     052 369 25 25     info@awuermli-metzgerei.ch   
www.wuermli-catering.ch      www.wuermli-metzgerei.ch

Ihre Qualitätsmetzgerei mit 
Produkten aus der Region.

Organisieren Sie eine Feier? 
So fragen Sie uns. 

Wir beraten Sie gerne und 
verwöhnen Sie und Ihre  
Gäste mit unseren 
Köstlichkeiten.

MEHR 
NEUGIERDE

www.tkb.ch
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von Monika Weber

Skiweekend der Frauenriege
im Montafon

Bei aller schönsten Wetter und in aller 
Frühe, machten sich einige Turnerin-
nen der Frauenriege Ettenhausen auf 
um im schönen Montafon die Pisten 
unsicher zu machen.

Wir genossen die herrlichen Abfahr-
ten und die Sonne.

Natürlich durfte das gesellschaftli-
che Miteinander auch nicht zu kurz 
kommen. Zumal auch noch andere 
Gleichgesinnte von Ettenhausen die 
Sonne am gleichen Ort genossen.

So konnten wir ein rundum gelunge-
nes Skiwochenende geniessen.

Besten Dank Brigitte für die tolle 
Organisation. Es ist nicht selbstver-
ständlich dass die Sonne auch gleich 
mitorgansiert wird.

Monika Weber
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 Innenausbau  Küchen

 Kundendienst  Fenster

 Reparaturen   Schränke

 Parkett  verlegen, schleifen & versiegeln

Schreinerei Innenausbau

Toni Baumgartner

8356 Ettenhausen 8400 Winterthur
Tel. 052 365 17 94 Tel. 052 222 48 49
Fax 052 365 49 90 Fax 052 222 19 80

E-Mail: baga@ bluewin.ch
Homepage: www.baga.ch

 

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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von Monika Weber

49. Jahresbericht
der Frauenriege Ettenhausen

„Die Frauenriege Ettenhausen stellt 
sich die Aufgabe durch die regel-
mässige Pflege von Turnen und Spiel 
fördernd auf die Gesundheit und Le-
bensfreude einzuwirken.“

So der erste Abschnitt von den ersten 
Statuten der Frauenriege.
In unser Zeit in der sich alles so 
schnell vermeintlich verändert. Ist 
dieser Satz immer noch gültig.
Obwohl einige von uns im letzten Jahr 
harte Schicksalsschläge hinnehmen 
mussten, und einige mit gesundheit-
lichen Problemen kämpften herrschte 
in der Turnhalle immer eine fröhliche 
und aufgestellte Stimmung. Manche 
Sorgen konnten in den Turnstunden 
für kurze Zeit in den Hintergrund tre-
ten.

Im 49. Vereinsjahr beschäftigte sich 
der Vorstand intensiv damit, wie wei-
ter mit dem Turnen in Ettenhausen. 
Seit längerem ist bei allen Vereinen, 
ein Stillstand was die Neumitglie-
der betrifft festzustellen. Auch ist es 
schwierig Leiter für die Jugend zu 
finden. Das ist zwar kein Neues Phä-
nomen wie ein Auszug aus dem Pro-
tokoll im Jahre 1970 zeigt. Da steht: 
„Leider ist es uns nicht gelungen den 
geeigneten und begabten Nachfolger 
zu finden. Unsere Hilfsleiter haben 
sich bemüht, den Betrieb aufrecht zu 
erhalten“ Und Trotzdem lohnt es sich 
mal grundsätzlich über die Vereins-

struktur nachzudenken. Dazu lud der 
TV alle Riegen zu einem Gedanken-
austausch ein.

Weiter beschäftigte uns im Vorstand 
unser Jubiläum. Was können wir mit 
unseren Ressourcen bewältigen und 
was nicht. Im Laufe des Jahres ka-
men einige, Vorschläge hinzu, die wir 
aufgenommen haben.

Das Jahr 2015 hatte für mich einige 
Höhepunkte. Dazu zählt in erster Li-
nie der Turnstundenbesuch. Fast alle 
Turnstunden konnten mit einer statt-
lichen Anzahl Turnerinnen durchge-
führt werden.

Der Apero in unserem neuen Quartier 
war aus meiner Sicht ein toller Erfolg, 
konnten wir unseren Neuen Einwoh-
ner doch aufzeigen, dass in Ettenhau-
sen der Zusammenhang eine wichtige 
Rolle spielt. Alle Vereine waren da und 
so gab es ein schönes Miteinander.

Die Geburtstagsfeier der „Runden“ 
war ein gemütlicher Abend und wir 
Geburtstagkinder wurden reich be-
schenkt. 

Die Reise hervorragend organsiert 
von Käthi bildet einen weiteren Höhe-
punkt in dem Vereinsjahr.

Der Klausabend mit dem „openair“ 
Fondue rundete das Vereinsjahr ab.
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Fuhrhalterei

Hochzeits- und Gesellschaftsfahrten

www.kutscher.ch

Martin Baumgartner
Elggerstrasse 12
8356 Ettenhausen
 052 365 17 93

Verkauf, Reparatur + Wartung sämtlicher Marken / Batterie- und Pneuservice

Modernste Prüfstrasse für Bremsen- und Stossdämpferdiagnose
Modernste Bosch Prüftechnik für Diagnose und Wartung von 77 Fahrzeughersteller

Modernste Achsmesscomputer für Lenkgeometrie

EW Aadorf 
CH-8355 Aadorf 
Tel. 052 368 66 88

www.ewaadorf.ch 
kontakt@ewaadorf.ch

• Neu-/Umbauten
• Industrie-Service
• Telefon/EDV

• Reparaturen
• Netzbau 
• 24h-Pikettdienst

�
�

� � � � � � �

� � � � � � � � � �

�

� � � � � � �
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Mein Dank geht an alle Leiterinnen 
Muki, Kitu, Jugi und den Frauenrie-
genleiterinnen nur durch sie und ihre 
ansteckende Freude und indem sie 
das Turnen attraktiv gestalten, egal in 
welcher Stufe  kann der Anfangssatz 
Lebensfreude zu erhalten verwirklicht 
werden.

Danke auch den Präsidenten des TV 
und der Männerriege für die stets 
wohlwollende Zusammenarbeit.

Meinen Vorstandskollegen gebührt 
ein besonderer Dank, ihre Unterstüt-
zung und ihre Bereitschaft mir vieles 
abzunehmen schätze ich sehr.
Für unseres Jubiläumsjahr wünsche 
ich allen viele tolle Stunden im ge-
meinsamen turnen und feiern.

Januar 2016
Die Präsidentin

Monika Weber-Neininger

Die Redaktion wünscht allen Jubilaren alles Gute für die Zukunft!

Ernst Blattner 15. Mai 85 Jahre
Lisbeth Rupper 30. April 75 Jahre
Nelly Meyer 10. Mai 75 Jahre
Heinz Biber 02. Mai 70 Jahre
Bruno Gmünder 28. Mai 65 Jahre
Ignaz Zehnder 07. Juni 60 Jahre
Rahel Schönauer 12. Februar 50 Jahre
Brigitte Zehnder 03. Januar 50 Jahre
Marlies Rupper 18. April 45 Jahre
Corina Zehnder 29. März 25 Jahre
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Schwimmbassinbau AG

Ihr kompetenter Partner für: Schwimmbadanlagen
      Sanitäranlagen
      Heizungsanlagen

Elggerstrasse 22 · 8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 11 44 · Fax 052 365 44 91
www. fritzmeyer.ch · info@fritzmeyer.ch

H. Bachmann AG • Bauunternehmung
Wittenwilerstrasse 6 • 8355 Aadorf

Tel. 052 368 49 49 • Fax 052 368 49 01

www.bachmannag.ch
     info@bachmannag.ch
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von Daniela Portmann

25. Generalversammlung
vom Volleyballclub Ettenhausen

im Restaurant Linde, Aadorf

Nach einem feinen Spaghettiplausch 
eröffnete unsere Präsidentin, Ka-
rin Eisenring,  um 21.15 Uhr die 25. 
Generalversammlung des VBC Et-
tenhausen. Von den 17 aktiven Vol-
leyballerinnen waren alle anwesend. 
Unser Ehrenmitglied Esther Welter 
konnte dieses Jahr leider nicht an der 
GV teilnehmen. Die turnenden Verei-
ne wurden durch Petra Herzog (TV), 
Franz Nydegger (Männerriege), Brigit-
te Zehnder (Frauenriege) und Susan-
ne Stahel (Faustballverein) an der GV 
vertreten. Leider mussten wir letzten 
Juli von unserem Gründungsmitglied 
und unserer langjährigen Volleyball-
kollegin Ruth Principato Abschied 
nehmen. Ihr gedachte die Versamm-
lung in einer Schweigeminute.  Wie 
fast jedes Jahr ging auch die 25. Ge-
neralversammlung reibungslos und 
schnell über die Bühne. Für die zwei 
austretenden Vorstandsmitglieder 
Fränzi Meile (Aktuarin) und Nadja El 
Benna (Spielführerin) konnten Patricia 
Masciali und Claudia Frei für den Vor-
stand gewonnen werden. 
Glücklicherweise hatte der Verein per 
GV 2016 keine Austritte zu verzeich-
nen (Skiweekend und anderen gesel-
ligen Stunden sei Dank). 
Im Vereinsjahr 2015 haben jeweils 
im Schnitt 11 Volleyballerinnen das 
wöchentliche Training besucht. 5 
Volleyballerinnen konnten für fleissi-
ge Trainingsbesuche geehrt werden. 
Cornelia Schumacher führte hier mit 

nur einer Absenz ganz klar die Spitze 
an. 
Die Organisation der verschiedenen 
Vereinsanlässe konnte wie jedes Jahr 
gleich an der GV verteilt werden. Na-
türlich war auch der 1. Zwischenrang 
der Wintermeisterschaft ein Thema. 
Hier steht noch ein Spiel gegen Aa-
dorf an, welches wohl entscheiden 
wird, ob wir die Wintermeisterschaft 
auf dem ersten oder zweiten Schluss-
rang abschliessen werden.
Zum Schluss bedankte sich Karin 
Eisenring bei den austretenden Vor-
standsmitgliedern, den verbleiben-
den Vorstandsmitgliedern und den 
anwesenden Volleyballerinnen für ih-
ren Einsatz und das Engagement für 
den Verein. Für die grosse Arbeit für 
den Verein konnte Karin Eisenring ein 
kleines Dankeschön überreicht wer-
den.
Beendet wurde der Generalversamm-
lungs-Abend mit einem feinen Des-
sert und ein paar lustigen Fotos und 
Videos vom Skiweekend in Brigels.
Gespannt sehen wir dem neuen Ver-
einsjahr entgegen.

Neuer Vorstand

Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
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Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen/

AXA Winterthur
Hauptagentur Cornel Büsser
Wängistrasse 12, 8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14
Fax 052 365 39 57
AXA.ch/aadorf

Aussendienstmitarbeiter:
Jörg Kobelt
joerg.kobelt@axa-winterthur.ch

Marco Trevisan
marco.trevisan@axa-winterthur.ch

Urs Brühwiler
urs.bruehwiler@axa-winterthur.ch

137x95.5_text_cmyk_aadorf.indd   1 12.06.2012   08:10:41
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von Keete Wood

Sport und Spass - Skiweekend in 
Brigels am 27./28. Februar 2016

Am 27. Februar trafen sich pünktlich 
um 9.00 Uhr morgens die Volley-
Frauen in der Mulin Berglodge in Bri-
gels, um zwei wundervolle Tage in 
den Bündner Bergen zu verbringen. 
Schon beim Kaffeetreff in der Lodge 
fingen unsere Beine an zu jucken, 
denn das Lächeln der Sonne und der 
frische Schnee waren einfach unwi-
derstehlich: Schnell tranken wir unse-
ren Kaffee aus und machten uns auf 
den Weg zum Skilift.
Dann ging es AUF und AB, AUF und 
AB und AUF und AB. Die Pisten wa-
ren wunderbar und die Stimmung 
hervorragend. Wir fuhren bis das 
Muskelbrennen in unseren Beinen 
unerträglich wurde. 

Nach dem Skifahren nahm der Spass 
noch kein Ende: Unten im Tal gab‘s 
eine hübsche Glaskugel, in der wir 
geplaudert, gesungen und getanzt 
haben bis die Sonne unterging. An-
schliessend fielen wir nach einem 
gemütlichen Fondue todmüde und 
zufrieden ins Bett.

Am Sonntagmorgen freuten wir uns 
wieder über gutes Wetter: Vergnügt 
sausten wir über die Pisten bis es Zeit 
wurde, nach Hause zu gehen. 

Wir alle hatten eine tolle Zeit. Herzli-
chen Dank, liebe Nadja und Sandy! 
Gerne wieder.

Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
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Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
Volleyballclub
E t t e n h a u s e n
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Der Reifenspezialist in Ihrer Region
Vianor AG

Wittenwilerstrasse 27
8355 Aadorf

Tel.: 052 368 00 88
Fax: 052 368 00 80

vianor.indd   1 15.07.2012   12:58:04
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Nach dem sicheren Aufstieg von der 
letzten Wintermeisterschaftrunde 
spielten wir diese Saison neu in der 
Gruppe F. Unsere Gegnerinnen hies-
sen in diesem Winter:

DR Donzhausen
VBC Pfyn 3
FR Aadorf
VBG Sulgen

In der Vorrunde konnten wir aus den 4 
Spielen dreimal als Siegermannschaft 
vom Platz gehen. Nur ein Match 
mussten wir klar abgeben und zwar 
an die DR Donzhausen. So standen 
wir vor Beginn der Rückrunde auf 
dem ersten Tabellenplatz.

Die Rückrunde verlief ebenfalls er-
freulich, starteten wir doch gegen die 
DR Donzhausen mit einem Sieg! Das 
zweite Spiel gegen die VBG Sulgen 
verlief etwas harzig und nach 5 Spiel-
sätzen konnten wir nur einen Punkt 
mit nach Hause nehmen. Mit viel Ein-
satz und tollen und langen Spielzügen 
gewannen wir  das dritte Spiel gegen 
den VBC Pfyn 3.

Das letzte Spiel gegen die Frauen-
riege Aadorf starteten wir mit 2 sehr 
gelungenen Sätzen. Leider konnte die 
tolle Leistung nicht weiter beibehalten 
werden und wir verloren dieses Match 
am Schluss mit 3:2 Sätzen. Obwohl 
wir an diesem Abend nur einen Punkt 
gewonnen hatten, reichte dies doch 
zum Gruppensieg der Gruppe F! Wir 
freuen uns sehr über den Aufstieg in 
die nächst höhere Gruppe und be-
danken uns bei allen, die uns bei der 
Wintermeisterschaft in irgendeiner 
Weise unterstützt haben.

von Karin Eisenring

Wintermeisterschaft 2015/16Volleyballclub
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Aktive Präsident Norbert Scramonzin praesident@tv-ettenhausen.ch
 Leiter/-in Petra Herzog leiter@tv-ettenhausen.ch
  Marion Wahrenberger leiter@tv-ettenhausen.ch
  
Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.weber-neininger@bluewin.ch 
 Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch 
 Leiterinnen Tu. 2 Cornelia Sutter 
 Leiterinnen Tu. 2 Marlis Nydegger 

Männerriege Präsident Franz Nydegger nydegger.franz@bluewin.ch
 Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
 Senioren Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch 
  Werner Specker whspecker@greenmail.ch
  
Faustball Präsident Reto Brändle fbv.ettenhausen@bluewin.ch
 
Volleyball Präsidentin Karin Eisenring karin.eisenring@bluewin.ch
 Trainer vakant

Dienstags-Turnen Leiter Paul Steffen 

Jugendriege J+S  Coach Stefan Locher jugendriege@tv-ettenhausen.ch
 Jugi 1 Rahel Schönauer up.felix@gmx.ch
  Petra Herzog petra.herzog@bluewin.ch
 Jugi 2 Cornelia Sutter adi.cornelia@bluewin.ch
  Karin Eisenring karin.eisenring@bluewin.ch 
 Administration Brigitte Zehnder urbanzehnder@bluewin.ch

MUKI-Turnen Leiterin Steffi Mench steffi.mench@gmail.com
 Leiterin Tobia Jud 
 
Kinder-Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
 Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch

TVE-Nachrichten vereinsnachrichten@tv-ettenhausen.ch
 www.tv-ettenhausen.ch/Vereinsnachrichten

 E-Mail an die Redaktion: Webseite TV Ettenhausen:

 Redaktion Lukas Müller redaktion@tv-ettenhausen.ch 
 Administration Trix Engeler administration@tv-ettenhausen.ch
 Adressverwaltung Michael Weber webernaef@gmx.ch 

 Internet Lukas Müller webmaster@tv-ettenhausen.ch
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Sirnacherstrasse 4 • 8355 Aadorf • Telefon 052 365 22 44 • VSCI-Mitglied

AUTOSPENGLEREI LACKIERWERK

CARROSSERIE BOSSARD AG

www.carrboss.ch

«Wir bringen
       ihn wieder in Form»
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